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Liebe Gemeinde,
 
alles neu – macht nicht nur der Mai. 
„Macht hoch die Tür, die Tor macht 
weit. Es kommt der Herr der Herr-
lichkeit“ heißt es im ersten Lied im 
Gesangbuch. Wir Christinnen und 
Christen beginnen am 1. Advent 
ein neues Kirchenjahr und blicken 
erwartungsvoll auf das, was uns bi-
blisch angekündigt worden ist: Nach 
einem König, einem Weltenherr-
scher sollen wir Ausschau halten, 
nach einem, der unsere Sehnsucht 
bedient, dass es in der Familie, in 
der Gesellschaft, in der Kirche doch 
wieder so werden möge, wie es nie 
war. 
Alles neu – macht nicht nur der Mai. 
Sondern auch Gott. Der von An-
fang an - so erzählen es uns die bi-
blischen Geschichten – so unfassbar 
viel Kreativität und Lebenslust in 
seine Schöpfung investiert hat und 
seither immer wieder und wieder. 
Der uns immer wieder überrascht 
und Wege sucht und findet, um an 
der Seite seiner Menschenkinder zu 
stehen. Und dazu sogar selber zum 
kleinen verletzlichen Menschenkind 
wurde - geboren in einem Stall, lie-
gend in einer Krippe. „Ich steh an 
deiner Krippen hier, oh Jesu, du 
mein Leben“, so heißt ein anderes 
berühmtes Lied aus dem Gesang-
buch. 
Alles neu – macht nicht nur der Mai. 

An Weihnachten sind wir an die 
Krippe eingeladen. Und dort kön-
nen wir das entdecken, was Gott in 
uns sieht – seine Ebenbilder, kreati-
ve Köpfe voller Lebens-und Entde-
ckungslust – mit viel Mut und wenig 
Angst. 
An der Krippe kann unser Ver-
trauen in uns und die neuen Wege 
wachsen, die wir einschlagen wollen 
oder müssen. Und ebenso das Ver-
trauen, dass wir diese neuen Wege 
mit Gott an unserer Seite gehen 
werden. 

Eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch 
in das Neue Jahr 2026 wünsche ich 
Ihnen und Ihren Liebsten und grüße 
Sie herzlich auch im Namen des Kir-
chengemeinderats.

Ihre Pastorin Ute Gansel

„Prüft alles und behaltet das 

Gute! “ 

1. Thessalonicherbrief 5,21

Jahreslosung 2025
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Gottesdienste  von  Dezember 2025
bis  Februar  2026

Weihnachtszeit in der Johannes-Kirchengemeinde

30.11.	 1. Advent - Familiengottesdienst

	 mit der Einführung von:			  Pastorin Ute Gansel

03.12.	 Adventsandacht um 19.30 Uhr, S. 8

07.12.	 2. Advent mit Abendmahl		  Pastorin Ute Gansel

10.12.	 Adventsandacht um 19.30 Uhr, S. 8

13.12.	 Lauda Jerusalem - eine festliche ba-

	 rocke Adventsvesper, 17 Uhr, S. 9 	 Leitung: Jan David Smejkal

14.12.	 3. Advent				    Prädikant Michael Hein

17.12.	 Adventsandacht um 19.30 Uhr, S. 8

21.12.	 4. Advent				    Pastorin Ute Gansel

24.12.	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel

	 um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr		  Pastorin Ute Gansel	

	 Predigtgottesdienst um 17 Uhr		  Pastorin Ute Gansel

	 Christmette mit der Kantorei um 23 Uhr 	

25.12.	 Christfest				    Pastorin Ute Gansel

28.12.	 erster Sonntag nach Christfest		  Pastorin Ute Gansel

Gemeinsam in das neue Jahr 2026

31.12.	 Silvester - Gottesdienst am anderen 

	 Ort: Thomas-Kirche zu Glashütte um 15 Uhr		

01.01.	 Neujahr um 18 Uhr			   Pastorin Ute Gansel

04.01.	 2. Sonntag nach Christfest mit 
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11.01.	 1. nach Epiphanias			   Pastorin Ute Gansel 

18.01.	 2. nach Epiphanias			   Pastorin Christina Henke 

25.01.	 3. nach Epiphanias - Gottesdienst am 

	 anderen Ort: Thomas-Kirche zu Glashütte

						      Pastorin Christina Henke 

01.02.	 letzter Sonntag nach Epiphanias mit 

	 Abendmahl				    Pastorin Christina Henke

08.02.	 Sexagesimae				    Pastorin Ute Gansel

15.02.	 Estomihi - Gottesdienst am anderen

	 Ort: Thomas-Kirche zu Glashütte	 Pastorin Christina Henke

22.02.	 Invokavit				    Pastorin Ute Gansel

Die Gottesdienste beginnen in der Regel um 10.00 Uhr.
Nach jedem Gottesdienst laden wir zu Tee, Kaffee und Keksen ein.

Für die Gottesdienste am anderen Ort steht ein Fahrservice von und zu-
rück zur Johanneskirche für Sie bereit. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr vor der 

Johanneskirche.

Anzeige
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Weihnachten in der 
Johannes-Kirchengemeinde

Adventsandachten 2026
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt! 
Wenn wir auf den Kalender schau-
en, ist es nicht mehr so lange hin 
bis zum Advent und Weihnachten. 
Daher möchten wir schon mal ganz 
herzlich zu unseren Adventsandach-
ten einladen. Sie finden jeweils am 
Mittwoch an folgenden Tagen in der 
Johanneskirche statt: 3. Dezember, 
10. Dezember und am 17. Dezember 
immer um 19.30 Uhr. 
Der nächste Mittwoch ist dann 
schon Heiligabend, der 24. Dezem-
ber 2025, mit dem schönen Lied: 
- Alle Jahre wieder -
Herzliche Einladung und liebe Grüße 

Karin Peters und Team 
Tel. 040/5226860 
Handy 01705501250

Seniorenweihnachtsfeier 2026
„Ob Santa Claus oder Niko-
laus - wir feiern heute in Saus und 
Braus!“ Die Kirchengemeinde 
lädt wie in den letzten Jahren zur 
vorweihnachtlichen Seniorenfei-
er am Freitag, dem 19. Dezember, 
15-17 Uhr, in das Gemeindehaus, 
Bahnhofstraße 77, ein. Wir wollen 
miteinander klönen und singen so-
wie Kaffee und Kuchen genießen. 
Zudem gibt es ein buntes Rahmen-
programm mit Musik und besinnlich-

adventlichen Geschichten. Damit 
wir gut planen können, bitten wir 
um Anmeldung entweder über das 
Gemeindebüro bei Martina Rei-
mann unter Tel.: 040 5222181 oder 
buero@johannes-friedrichsgabe.de 
oder direkt bei Pastorin Ute Gansel 
unter 0151-59025237 oder ute.gan-
sel@kirchenkreis-hhsh.de

Pastorin Ute Gansel

Begeisterte Schauspieler*innen 
gesucht!
Wer hat noch Lust, am Krippenspiel 
mitzuwirken? Wir suchen Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, die Lust 
haben, am Heiligen Abend ein Krip-
penspiel aufzuführen. Jeder und jede 
kann mitmachen, egal ob mit oder 
ohne Vorerfahrungen. Wir treffen 
uns zum Üben und Kostüme ba-
steln im Gemeindehaus bzw. in der 
Kirche. Unsere Probentermine sind 
jeweils freitags von 16 bis 17 Uhr 
Erster Termin ist der 28.11., dann 
5.12., 12.12., 19.12. (oder 20.12) und 
eventuell noch eine Generalprobe 
am 23.12.2025. 
Wer mitmachen will, melde sich 
gerne im Gemeindebüro bei Marti-
na Reimann unter Tel.: 040 5222181 
oder buero@johannes-friedrichsga-
be.de oder direkt bei Pastorin Ute 
Gansel unter 0151-59025237 oder 
ute.gansel@kirchenkreis-hhsh.de

Pastorin Ute Gansel
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Neues aus dem KGR und 
dem KoNoKi

Der Kirchengemeinderat hat 
gewählt
Es war nicht nur eine Formalie, 
sondern die bewusste freudige Ent-
scheidung füreinander: Pastorin Ute 
Gansel hat ihren Probedienst in der 
Nordkirche erfolgreich abgeschlos-
sen und sich auf die Pfarrstelle in 
der Johannes-Kirchengemeinde be-
worben. Der Kirchengemeinderat 
hat sich darüber sehr gefreut , auf 
eine Ausschreibung der Stelle ver-
zichtet und Frau Pastorin Gansel am 
7.Oktober 2025 einstimmig auf die 
Pastorenstelle gewählt. Die Wahl-
sitzung wurde geleitet von Pröpstin 
Anja Botta. Sie wird am 1. Advent, 
dem 30.11.2025, im Gottesdienst 
um 10 Uhr Frau Pastorin Gansel in 
ihr Amt als gewählte Pastorin der 
Johannes- Kirchengemeinde einfüh-
ren. Herzliche Einladung zu diesem 
Advents-Gottesdienst mit beson-
derem Grund zu Dank und Freude! 
Gemeinsam mit Pastorin Ute Gan-
sel kann unsere Johannes-Gemeinde 
den Weg in die Zukunft zuversicht-
lich gehen und gestalten.

Christiane Eberlein-Riemke

KoNoKi – Kooperationsraum 
der Norderstedter Kirchenge-
meinden
„Gemeinsam ist man weniger allein“ 

- das finden auch die fünf ev.-luth. 
Kirchengemeinden in Norderstedt 
und haben sich zu einer Kirchen-
region zusammengeschlossen (wir 
berichteten in der letzten Ausgabe). 
Am 21. und 22. März diesen Jahres 
haben sich die Kirchengemeinderäte 
der fünf Gemeinden zu einer Auf-
taktveranstaltung getroffen und an-
gefangen, darüber zu sprechen, wie 
eine gute Zusammenarbeit ausse-
hen kann. Und seitdem haben vier 
Arbeitsgemeinschaften (AG*s), die 
immer mit Menschen aus allen fünf 
Gemeinden besetzt sind, ihre Arbeit 
aufgenommen: 
•	 die „Finanz-AG“ schaut mit Un-

terstützung einer Controllerin 
aus der Kirchenkreisverwaltung 
die finanzielle Situation jetzt und 
hochgerechnet in 5 bis 10 Jah-
ren an, damit wir wissen, was wir 
uns leisten können und wollen 

•	 die AG „Gebäude“ hat sich zur 
Aufgabe gestellt, eine Bestands-
aufnahme aller kirchlichen Ge-
bäude vorzunehmen und ein 
Konzept zu erarbeiten, wie wir 
die Gebäude sinnvoll nutzen 
können und gleichzeitig dem 
Ziel unserer Nordkirche, 2035 
treibhausgasneutral zu sein, ent-
sprechen

•	 die AG „Gottesdienst &Kirchen-
musik“ denkt nach darüber, wie 
die Gottesdienstlandschaft zu-
künftig aussehen soll und wird 
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dazu einen Vorschlag erarbeiten. 
Hier arbeiten wir eng mit dem 
Landeskirchenmusikdirektor 
Hans-Jürgen Wulff und dem Kir-
chenkreiskantor Finnegan Schulz 
zusammen und sind dankbar für 
deren Expertise 

•	 die AG „Ehrenamt“ beschäftigt 
sich u.a. mit der Frage, was es 
braucht, damit wir als Kirche für 
Menschen attraktiv sind, die sich 
ehrenamtlich engagieren möch-
ten. 

Begleitet werden wir in unserer Ar-
beit von Florian Weißler aus dem 
Fachbereich Organisations- und 
Personalentwicklung des Kirchen-
kreises. Weitere Personen, die Lust 
und Zeit haben, sich in die Arbeits-
gemeinschaften einzubringen und an 
unserer kirchlichen Zukunft mitzu-
arbeiten, sind in jederzeit herzlich 
willkommen!

Pastorin Ute Gansel für den KGR

Auszeichnung Ökofair
Wir dürfen uns freuen: Ein wichtiger 
Schritt auf dem ökofairen Weg ist er-
reicht: Die Johannesgemeinde hat die 
Auszeichnung „Ökofaire Gemeinde“ 
bekommen! Am  7. Oktober hat 
Herr Sven Heller aus unserem Kir-
chenkreis in einem dreistündigen 
„Audit“- Gespräch mit uns alle 
möglichen Öko-fair-Kriterien über-
prüft und schließlich festgestellt: Die 
Johannesgemeinde Norderstedt-

Friedrichsgabe hat weit mehr als die 
erforderlichen zehn Kriterien erfüllt, 
die eine Auszeichnung als Ökofaire 
Gemeinde rechtfertigen. Hier ein 

paar Beispiele: Wir nutzen Papier 
mit dem Umweltzeichen „Blauer 
Engel“, das bei einem regionalen An-
bieter gemeinsam mit den anderen 
Norderstedter Kirchengemeinden 
eingekauft wird. Bei Bürobedarf wird 
auf umweltfreundliche Alternativen 
und Recyclingfähigkeit geachtet. Le-
bensmittel werden möglichst regi-
onal und saisonal oder aus fairem 
Handel bezogen. Wir nutzen Porzel-
langeschirr und Mineralwasser aus 

+  +  +  +  +  +  Neues aus dem KGR und dem KoNoKI  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  Neues aus dem KGR und dem KoNoKI  +  +  +  +  +  +  
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Mehrwegflaschen von einem regio-
nalen Anbieter. Müll wird standard-
mäßig getrennt. Unser Reinigungs-
dienst Klusio hält Umweltstandards 
ein und hat sich zu Nachhaltigkeit 
verpflichtet. Elektronische Geräte 
werden bei Nichtnutzung strom-
sparend komplett ausgeschaltet. 
Wir beziehen Öko-Strom aus 100% 
erneuerbarer Energie und nutzen 
energiesparende LED-Lampen. Die 
Kirche wurde von der Öl- Raum-
heizung überwiegend auf eine Sitz-
bank-Heizung mit Ökostrom umge-
stellt…usw. Als sichtbares Zeichen 
hat Herr Heller die Ökofair-Plakette 
überreicht. Am Gemeindehaus ange-
bracht wird sie deutlich machen: Wir 
sind – mit Recht – ein bisschen stolz. 
Und wir fühlen uns als Gemeinde 
weiter diesem ökofairen Weg ver-
pflichtet. Dies wird bekräftigt durch 
einen entsprechenden Beschluss 
des Kirchengemeinderates. Die 
Auszeichnung „Ökofaire Gemein-
de“ kann für uns alle Ansporn und 
Auftrag sein, Gottes gute Schöpfung 
bewahren zu helfen. Wir bleiben 
dran… 

Christiane Eberlein-Riemke

Ökumenisches Bibel-Teilen – 
Johannes und St. Hedwig ge-
meinsam
Welche Gedanken hast Du, welche 
Gedanken habe ich, wenn wir ge-
meinsam den gleichen Text aus der 

Bibel lesen? So verschieden wie wir 
sind – Mann oder Frau, jünger oder 
älter, katholisch oder evangelisch …. 
- wir treffen uns an einem Tisch über 
der einen Bibel mit unseren Fragen 
und Antworten, in einem lebendigen 
und freundlichen Austausch. Es gibt 
einen vorgeschlagenen Text und 
Ablauf, und auch eigene Ideen sind 
willkommen. Vorgesehen sind drei 
Treffen Jeweils Freitag von 10.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr am 27.Februar 2026, 
am 6.März 2026 und am 13.März 
2026 Im Gemeindehaus an der Jo-
hanneskirche, Bahnhofstraße 77, im 
Kaminzimmer. (Wer mag, kann gleich 
anschließend beim Johannestisch zu 
Mittag essen.) Für Rückfragen: Tel. 
04193 79839

Christiane Eberlein-Riemke

+  +  +  +  +  +  Neues aus dem KGR und dem KoNoKI  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  Neues aus dem KGR und dem KoNoKI  +  +  +  +  +  +  
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Mit dem Schwung aus der Som-
merkirche ins Gottesdienst-
Jahr 2026

In diesem Sommer haben wir ein 
Experiment gewagt: Drei Kirchen-
gemeinden Thomas & Vicelin & Jo-
hannes haben immer abwechselnd 
reihum Gottesdienst miteinander 
gefeiert. Und auch die Pfarrpersonen 
haben mit Begeisterung die Kanzeln 
geteilt und getauscht. Ein Shuttle hat 
die Gottesdienstteilnehmenden sehr 
bequem jeweils zu den Orten hin- 
und wieder zurückgebracht.
Wir haben ganz viele positive Rück-
meldungen zu unserem Experiment 
erhalten und so trauen wir uns und 
sagen: Wir wollen diese Zusammen-
arbeit weiter ausbauen und stärken.
Daher haben sich die drei Pfarrper-
sonen Ute Gansel / Johannes, Chri-
stina Henke/ Thomas-Kirche, Mar-
tina Dittkrist/ Vicelin und Prädikant 
Michael Hein / Vicelin im Auftrag der 
Kirchengemeinderäte zusammenge-
setzt und begonnen, einen Plan aus-
zuarbeiten.
Die erste Idee: Wir feiern, wie in 
der Sommerkirche, reihum klassisch 
um 10 Uhr Gottesdienst an einem 
Standort und ergänzen das Angebot 
durch weitere Formate am Freitag 
und am Samstag. Der Gottesdienst 
mit Abendmahl wird an jedem 1. 
Sonntag im Monat wie gewohnt ge-
feiert.

Was erreichen wir damit?
Wir schlagen damit gleich mehrere 
Fliegen mit einer Klappe:
•	 Wir schaffen freie Ressource 

für die Entwicklung und Durch-
führung weiterer Gottesdienst-
formate, die andere Zielgrup-
pen ansprechen, z.B. Familien, 
Jugendliche.

•	 Wir regeln die gegenseitige Ver-
tretungssituation bei Urlaub und 
sonstigen Abwesenheiten.

•	 Die Menschen aus den unter-
schiedlichen Gemeinden lernen 
sich gegenseitig noch besser 
kennen und wir wachsen zusam-
men.

Selbstverständlich wird es den Shut-
tle Service geben, damit Sie alle be-
quem und zuverlässig die Gottes-
dienste erreichen können.
Wir werden Sie u.a. an dieser Stel-
le über den Arbeitsstand informie-
ren. Wenn Sie Ideen und Wünsche 
haben zu Gottesdienst- und Veran-
staltungsformaten sprechen Sie uns 
gerne an!!

Pastorin Ute Gansel für den KGR

Dankeschön-Fest am 
16.01.2026!
„Dankbarkeit macht das Leben erst 
reich“ – unser Ehrenamtsdank 2026: 
Unser kirchliches Gemeindeleben 
wäre ohne ehrenamtliches Engage-
ment gar nicht zu denken - es gäbe 
keine Gemeindeleitung (Kirchen-

+  +  Neues aus dem KGR und dem KoNoKI  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  
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gemeinderat, kurz KGR), keinen Jo-
hannestisch, keine ökumenischen 
Andachten in den Alten- und Pfle-
geheimen, keine Gemeindefeste und 
vieles, vieles mehr… Der Kirchenge-
meinderat und ich, Pastorin Ute Gan-
sel, wollen uns daher mit einem klei-
nen Fest bei Ihnen für Ihren Einsatz 
bedanken. Wir wollen am 16.01.2026 
miteinander im Gemeindehaus ab 
18 Uhr zu Abend essen und es nett 
miteinander haben. Eine persönliche 
Einladung zum Fest wird an Sie auf 
dem Postweg versandt werden. 

Pastorin Ute Gansel und der KGR

Immer was los bei 
uns

Neues aus der Johannes-Kanto-
rei
Nach einer längeren Sommerpause 
ging es für den Chor Anfang Sep-
tember mit den Proben für die zwei-
te Jahreshälfte weiter. Im Sommer 
schon Weihnachtslieder proben, ist 
ähnlich wie Lebkuchen und Speku-
latius in den Supermärkten schon 
ab Anfang September. Jan hat uns 
gleich zu Anfang der Proben eine 
Notenmappe zusammengestellt, so 
dass wir schon sehr früh einen gu-
ten Überblick über die neuen Mu-
sikstücke hatten. Wir konnten so 
sehen, dass es viel zu lernen und 

proben gibt. Deshalb ist es wichtig, 
möglichst keine Probe zu verpassen. 
Als Jan einmal wegen eines sehr ver-
späteten Zugs nicht rechtzeitig zur 
Probe da sein konnte, haben Ursula 
und Lothar ganz spontan übernom-
men. Ursula hat uns eingesungen 
und Lothar anschließend mit uns ge-
probt, bis Jan (mit Koffer im Schlepp-
tau) im Gemeindehaus aufschlagen 
konnte. Ein großes Dankeschön vom 
Chor und Jan ging an Ursula und 
Lothar. Da wir das Weihnachtskon-
zert zusammen mit der Kantorei 
Lurup gestalten, haben wir uns im 
Oktober zu einem gemeinsamen 
Probensamstag in Lurup getrof-
fen. Das hat sehr viel gebracht; wir 
konnten insbesondere die Stücke 
Laetatus sum (Antonio Vivaldi), Lau-
da Jerusalem (Claudio Monteverdi) 
und Magnificat (Johann Pachelbel) 
intensiv proben, in denen die bei-
den Chöre jeweils gemeinsam bzw. 
im Wechsel miteinander musizie-
ren. Auch am zweiten Montag der 
Herbstferien hat Jan einen Probena-
bend angeboten. Die vielen neuen 
Noten lernen wir für: 
•	 das Totengedenken am Ewig-

keitssonntag (23.11.25); wir sin-
gen im Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche um 10.00 Uhr, 

•	 unser Weihnachtskonzert am 
Samstag vor dem 3. Advent 
(13.12.25) um 17.00 Uhr in der 
Johanneskirche. Wir kooperie-

+  +  Neues aus dem KGR und dem KoNoKI  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  
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ren dazu mit der Kantorei Lurup 
und singen auch am 21.12.25 um 
18.00 Uhr zum Abendgottes-
dienst in der Auferstehungskir-
che Lurup. 

•	 den Heiligabend; wir singen 
in der Mitternachtsmesse um 
23.00 Uhr im Gottesdienst in 
der Johanneskirche.

Wir begrüßen gerne neue Sänge-
rinnen und Sänger, übrigens proben 
wir jeden Montag im Gemeindehaus 
ab 19.45 Uhr. Einfach vorbeikommen 
und mitsingen, keiner muss vorsin-
gen! Während der Weihnachtsferien 
haben wir Probenpause. 

Brigitta Rickers

Über Gott und die Welt spre-
chen
Jeden letzten Donnerstag im Monat 
um 9.30 Uhr stecken wir im Ge-
meindehaus Bahnhofstraße 77 über 
der Bibel die Köpfe zusammen und 
reden 90 Minuten über „Gott und 
die Welt“. Unsere Pastorin Ute Gan-
sel ist nach Möglichkeit mit dabei. 
Manchmal nehmen wir uns den Pre-
digttext des kommenden Sonntags 
vor und sind gespannt darauf, was 
dann davon im Gottesdienst vor-
kommt. Eigene Gedanken und Fra-
gen haben Raum. Es macht Freude, 
den Reichtum und die Vielfalt der 
biblischen Inhalte immer wieder neu 
zu entdecken: Tatsächlich stecken in 
dieser Buchsammlung von über 60 

Büchern die gesammelten Glaubens-
erfahrungen von über tausend Jahren 
ihrer Entstehungszeit. Immer wieder 
erstaunlich, wieviel das auch mit uns 
heute zu tun hat. Herzliche Einladung 
an alle Interessierten: Kommen Sie 
gerne dazu! Die nächsten Termine : 
29. Januar 2026, 20. Februar 2026, 26. 
März 2026… 
Was diese Gespräche mit der Bibel 
mir geben, möchte ich so zusam-
menfassen: 
Miteinander sprechen 
Über Gott und die Welt: 
So zusammenbringen 
Was zusammengehört: 
Die Welt und Gott. 
Trotz allem, was schiefläuft, 
trotz dem, was nicht zu verstehen ist 
Dennoch 
Sich aufgehoben fühlen 
Miteinander 
In Gottes Welt. 

Christiane Eberlein-Riemke 
(Für Rückfragen: Tel 04193 79839)

Weltgebetstag 2026
Bald ist es wieder soweit, der Welt-
gebetstag 2026 wirft schon seine 
Sonnenstrahlen aus Nigeria voraus. 
Die Frauen aus Nigeria haben flei-
ßig die Gottesdienstordnung erstellt. 
Das Motto lautet: Kommt! Bringt 
Eure Last. In diesem Jahr trifft sich 
die Ökumene St. Hedwig, Freie 
evangelische Gemeinde und die Jo-
hannesgemeinde in der Bahnhofstra-
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ße 77. Wir freuen uns sehr auf die 
gemeinsame Vorbereitungszeit. Flug-
tickets liegen bereit, wenn wir dann 
am Freitag, den 6 März 2026, ge-
meinsam nach Nigeria fliegen. Wer 
Lust hat, bei der Vorbereitung dabei 
zu sein, das würde uns sehr freuen 
und wir sagen: Herzlich willkommen 
im Team. Herzliche Grüße 

Karin Peters 
(Tel. 040-5226860, Handy 0170-
5501250)

Seniorennachmittag
Moin! Wie allgemein bekannt, treffen 
wir uns immer Mittwochs ab 15 Uhr 
im Mittelsaal des Gemeindehauses 
zum Kaffee/Tee, Kuchen und Klön-
schnack.
•	 07.01. Erster Seniorennachmit-

tag im neuen Jahr. Intensiver 
Austausch über die Festtage und 
Jahreswechsel

•	 14.01. UnsUwe veranstaltet wie-
der sein heiteres Musikraten mit 
kleinen Überraschungen

•	 21.01. Besuch von KiK (Kultur 

im Koffer). Frau Fürst bringt das 
Thema Brahms/Kindervolks-
lieder mit

•	 28.01. Besuch von Ines Hoff-
mann von der Fa. Sherwin Wil-
liams

•	 04.02. KaTeKuuKl (Kaffee Tee 
Kuchen und Klönschnack).

•	 11.02. Besuch von KiK. Frau 
Möde - Thema Poesiealben 
(gern die eigenen mitbringen - 
wenn vorhanden)

•	 18.02. Bingo - Pilotprojekt von 
UnsUwe

•	 25.02. KaTeKuuKl
Alle Angaben ohne Gewähr - Ände-
rungen können jederzeit vorkom-
men und werden dann am Mittwoch 
bekannt gegeben.
Wir freuen uns über regen Besuch 
und auch wenn Sie noch kein/e 
Senior*in sind, dürfen Sie gern vor-
bei schauen. Jeder kann - aber kei-
ner muss - nur Spaß soll es immer 
machen. Ohne Thema, Besuch oder 
Ausflug, ist KaTeKuuKl immer ein 
fester Bestandteil.
Der Friedrichsgaber Seniorennachmit-

tag und Uwe Möller

Kinderkirche
Einmal im Monat 
am Samstagvor-
mittag treffen wir 
uns zur Kinder-
kirche um 9.30 
Uhr in der Kirche. 
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Geschafft!
  Verkauft!

Wir haben beim Verkauf 
unserer Immobilie kein 
Geld verschenkt!

Wir haben für unsere 
Immobilie einen fairen und 
marktgerechten Preis erhalten!

Die persönliche und 
fachgerechte Beratung der 
Familie Hausmann haben 
zu diesem Erfolg geführt!

Gern empfehlen wir Hausmann Immobilien!

•

•

•

•

Wenn Sie jemanden kennen, der seine Immobilie 
vermieten, verwalten oder verkaufen möchte, 
freuen wir uns über Ihre Empfehlung! 

Ihren Tipp belohnen wir mit einer 
Empfehlungsprämie.

Ihr Tipp ist uns Geld wert!

https://www.hausmann-makler.de/
service/empfehlen-sie-uns/

Tel.: (040) 529 600 48
info@hausmann-makler.de

Anzeige
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Wir wollen biblische Geschichten 
hören, miteinander singen und ba-
steln, gemeinsam essen und natürlich 
ist auch Zeit zum Spielen.  Abschluss 
ist in der Kirche oder im Gemeinde-
haus um 12.00 Uhr. Eingeladen sind 
alle Kinder mit und auch ohne Eltern 
(gilt für Kinder ab vier Jahren). 
Wir freuen uns auf Euch! 
Dies sind unsere Termine: 
•	 06.12. Adventsbasteln mit 	

Frühstück und Eltern
•	 17.01. Nur Mut! 
•	 07.02. Zeichen und Wunder sa-

hen sie geschehen – Stillung des 
Sturms 

•	 14.03. Was will der denn hier? 
Jesus zieht nach Jerusalem 

•	 18.04. Ostern – Was sucht ihr… 
auf eurem Weg? Die Jünger von 
Emmaus

Ute Gansel und Team

Johannestisch
Im Dezember tref-
fen wir uns noch 
zwei Mal zum ge-
meinsamen Essen 
und zwar am Frei-
tag, dem 05. und 

Freitag, dem 12. Dezember in der 
Zeit von 11.30 bis 13.30 Uhr in der 
Bahnhofstraße 77. Am 12. Dezember 
gibt es ein Jubiläumsessen anlässlich 
des 20. Geburtstages, den wir im 
November begangen haben. Anet-
te Petersilge und ihr Team überra-

schen uns wie immer mit einem ab-
wechslungsreichen und wohlschme-
ckenden Eintopf. Wir möchten uns 
auch ganz herzlich bei Mechthild 
Gottesleben für die wechselnde und 
geschmackvolle Tischdekoration so-
wie für die Essensausgabe, die stets 
mit einem Lächeln erfolgte, bedan-
ken. 
DANKE an alle, die im Hintergrund 
mitwirken und für einen reibungs-
losen Ablauf sorgen. Im neuen Jahr 
treffen wir uns zum Johannestisch 
am Freitag, dem 09. Januar. Von da 
an gibt es den Johannestisch jeden 
Freitag ohne Unterbrechung zu den 
oben genannten Zeiten. Wir wün-
schen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, ein gesundes Neues Jahr und 
ein fröhliches Wiedersehen am 09. 
Januar 2026.

Hans-Joachim Schüller

Dienstagessen
Zum nächsten Senioren-Mittagessen 
treffen wir uns am Dienstag, dem 
02. Dezember um 12.30 Uhr in der 
Bahnhofstraße 77. Elke Stapelfeld 
wird wieder ein leckeres Dreigän-
gemenü zubereiten und Rosi Matern 
sorgt wie gewohnt für die Tischde-
koration und wird das Essen servie-
ren. Die nächsten Termine für das 
Senioren-Mittagessen sind Dienstag, 
der 06. Januar 2026 und Dienstag, 
der 03. Februar 2026. Sollten Sie aus 
irgendeinem Grund an diesem Essen 
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Leitung der Spielgruppe: Corinna Ganske
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nicht teilnehmen können, bitten wir 
Sie, sich bis Freitag 10.30 Uhr vor 
dem jeweiligen Essenstermin direkt 
bei Elke Stapelfeld, Tel. 040 / 5267645, 
abzumelden.

Hans-Joachim Schüller

Gemeinsam
im Stadtteil

Paten dringend gesucht! 
Das Patenschaftsprojekt „Plan 
haben“, erfolgreich etabliert in 
Norderstedt seit 1997, sucht drin-
gend neue Paten  im Alter von 20 - ??. 

Die nicht einfache Zeit, gerade für 
unsere Kinder, macht dieses Projekt 
wichtiger denn je! Paten treffen sich 
auf Freizeitbasis regelmäßig mit einem 
Kind/Jugendlichen, um ihm zu  zeigen, 
dass sie wertvoll, talentiert und vol-
ler Fähigkeiten sind. Die Meldungen 
aus den Bereichen Schulsozialarbeit, 
offene Kinder- und Jugendarbeit und 
dem Jugendamt werden mehr, weil 
sich viele Kinder auf Grund der viel-
fältigen Ängste (Kriege, Epidemien, 

  +  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  Immer was los bei uns  +  +  +  +  +  +  
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Schulängste) leider immer mehr zu-
rückziehen. Durch die Patenschaft 
werden ihnen neue Wege aufgezeigt, 
das Leben positiv zu sehen und an 
sich zu glauben.  Werden Sie Pate in 
unserem Projekt, das auch für Sie 
eine positive Lebenserfahrung geben 
wird! Informationen unter www.
plan-haben-norderstedt.de 
Gern auch telefonisch bei Wolfgang 
Banse: 0151-14993355

Wolfgang Banse

Schulgottesdienstmarathon
In diesem Jahr lag das Ende der Som-
merferien sehr spät. So wurden die 
Einschulungsgottesdienste für die 
neuen Erstklässler der Grundschule 
erst am 10.09.2025 gefeiert. Schon 
beinahe anschließend feierte die 
ganze OGGS Friedrichsgabe am 
30.09.2025 den Erntedankgottes-
dienst. Gestaltet wurde dieser von 
dem mittlerweile eingespielten Team 
Ute Gansel, Mirjam Dean und Hel-
ga Hemmie. Die großen und kleinen 
Gottesdienstbesucher lauschten der 
Erntedankgeschichte von der Maus 
Frederick und sangen fleißig die 
Lieder mit. Die gelingen immer bes-
ser - sind wir gespannt, wie es beim 
nächsten Schulgottesdienst klingen 
wird. Lange ist es ja nicht mehr hin!

Der Vorstand des Fördervereins der 
Grundschule Friedrichsgabe e.V

Beim SVF war wieder einiges los! 
In der Abteilung Breitensport hat 
sich im vergangenen Jahr einiges be-
wegt. Besonders erfreulich ist die 
positive Entwicklung rund um das 
Sportabzeichen. Nach einer Pha-
se der Umorganisation hat sich die 
Gruppe neu aufgestellt und arbeitet 
nun wieder mit frischem Elan. Die 
bewährten Sondertermine sind ge-
plant und die Verleihung der Sport-
abzeichen ist für den Dezember 
2025 geplant – ein schöner Jahresab-
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schluss, auf den sich alle freuen. Die 
Stimmung im Team ist hervorragend, 
und die Kommunikation über die 
WhatsApp-Gruppen läuft reibungs-
los. Für den 10. Oktober 2025 stand 
zudem die Abteilungsversammlung 
an. In Sachen Ausstattung gibt es 
ebenfalls Bewegung: neue Therabän-
der werden angeschafft. 
Auch die American-Football-Abtei-
lung zeigt sich aktiv. Die U11-Saison 
verlief gemischt, da die Mannschaft 
gerade erst die Mindestspielerzahl 
erreicht hat. Dagegen läuft es bei der 
U15 richtig gut – aktuell belegt das 
Team den dritten Platz im Ranking. 
Ein Highlight stand am 21. Septem-
ber 2025 an, wo sechs Mannschaften 
aus ganz Norddeutschland zum Tur-
nier nach Friedrichsgabe kamen. Par-
allel fanden auf dem Gelände zwei 
weitere Großveranstaltungen (Darts 
und Fußball) statt – volles Programm 
also! Am 11. Oktober 2025 trainiert 
zudem die SH-Landesauswahl beim 
SVF, und die Ü15 startet im Okto-
ber in Nübell ins erste Spiel. Auch 

der Aufbau der U17-Mann-
schaft schreitet voran. 

Beim Tischtennis war ebenfalls viel 
los. Ein großes Dankeschön geht an 
Marko für die gelungene Verbands-
sitzung beim SVF. Das Trainingscamp 
verlief erfolgreich, und auch der Feri-
enpass wird mit großer Begeisterung 
angenommen – für nur 4 € konnten 
Kinder zwei Stunden lang mitma-
chen. Außerdem hat die Jugend am 
internationalen Turnier in Düsseldorf 
teilgenommen. Um die jungen Spie-
lerinnen und Spieler noch gezielter 
zu fördern, wurde die Struktur im 
Jugendbereich leicht angepasst. Ak-
tuell sind drei Damen- und sechs Ju-
gendmannschaften aktiv. Ein beson-
deres Ereignis stand am 16. Oktober 
2025 an: das Tischtennisturnier in 
der Grundschule Friedrichsgabe. 
In der Darts-Abteilung läuft die 
Vorbereitung auf die neue Saison 
auf Hochtouren. Eine Buchungs-
software soll dafür bald getestet 
werden. Die Saison startet mit 
sechs Mannschaften in verschie-
denen Ligen, das erste Spiel fand 
am 21. September 2025 statt. Zu-
sätzlich wurde eine neue Liga ein-
gerichtet, in der zwei SVF-Teams 

Anzeige
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unter der Woche antreten. Beson-
ders erfreulich: Ein Coach für das 
Jugendtraining konnte gewonnen 
werden; das Training soll 
künftig von 17 bis 19 Uhr stattfinden. 
Details werden folgen. 
In der Abteilung Fußball steht die 
Transparenz und Kontinuität im Fo-
kus. Alle Trainer verfügen mindestens 
über eine C-Lizenz und möchten 
ihre Erfahrungen an den Nachwuchs 
weitergeben. Nach der Auflösung 
der 1. Herren im Sommer wurde 
die 2. Herren zur neuen 1. Mann-
schaft. Der Aufbau einer neuen Ju-
gendmannschaft läuft, und zwei neue 
Trainer beginnen bald ihre Hospitati-
on. Durch viele neue Kinder konnten 
die Abgänge der alten Mannschaft 
nahezu ausgeglichen werden. Auch 
Teambuilding-Maßnahmen gehören 
weiterhin fest zum Konzept. 

Beim Indoor-Cycling ist der Schwung 
ungebrochen: Fast 50 Mitglieder tre-
ten regelmäßig in die Pedale. Die 
Anmelde-App kommt gut an, und 
mit Kathrin Schröder konnte eine 
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neue Trainerin gewonnen werden. 
Das Sommer-Grillfest war ein voller 
Erfolg, und die Zusammenarbeit mit 
einem Coach aus Bad Oldesloe soll 
künftig vertieft werden. Die Abtei-
lungsversammlung findet am 28. No-
vember 2025 statt, und für Februar/
März 2026 ist wieder eine Cycling 
Night geplant. 
Die Starlets Cheerleader stehen in 
den Startlöchern für die neue Wett-
kampfsaison! Im März 2026 geht’s 
zur Norddeutschen Meisterschaft 
nach Lübeck, wo unsere Minis, Juni-
ors und Seniors zeigen werden, was 
in ihnen steckt. 
Schon jetzt war einiges los: Unsere 
Seniors durften im Oktober beim 
GFL Bowl, dem deutschen Endspiel 
im American Football, Teil des spek-
takulären Rahmenprogramms sein – 
ein echtes Highlight und Gänsehaut-
moment! 
Auch bei den Masters rollt der Ball 
wieder: In Hamburg ist die Rolli-Bas-
ketballsaison gestartet und sorgt für 
sportliche Action pur. 
Und das größte Abenteuer 
steht noch bevor: Im De-
zember geht’s zur Weltmei-
sterschaft nach Japan! Als 
Deutscher Meister 2025 
dürfen wir nicht nur unseren 
Verein und unsere Stadt, 
sondern ganz Deutsch-
land auf der internationa-

len Bühne vertreten. Das Master 
Double Janice & Denise (JaDe) reist 
gemeinsam mit ihren Coaches nach 
Takasaki bei Tokio – ein Traum, der 
wahr wird! 
Wir wünschen allen eine besinnliche 
und schöne Vorweihnachtszeit und 
natürlich ein frohes und gesegnetes 
Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2026! 

Euer SVF
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Zur Inspiration für Groß und 
Klein

Tipps und Ideen für jedes Wet-
ter in Friedrichsgabe
Egal, ob es windig, dunkel, kalt, nass, 
sonnig oder super heiß ist, manch-
mal werden die Nachmittage im-
mer länger. Die eigenen vier Wände 
geben nichts mehr her, es herrscht 
Langeweile. Dann gibt es hier eine 
kleine Abwechslung für Klein und 
Groß. Heute schenken wir dir ein 
Rezept für Plätzchen. Viel Spaß mit 
den Wunsch-Keksen.

Ihr braucht: 
•	 125 g Butter 
•	 110 g Mehl 
•	 110 g Speisestärke 
•	 60 g Zucker oder 20 g Zucker 

und 40 g Kakaopulver oder 50 g 
Zucker und 1/2 TL Zimt (Kate-
gorie Süß) 

•	 1 TL Vanillinzucker 
•	 Prise Salz 
  
So wird es gemacht: 
1.	 Rühre als erstes die Butter mit 

einem Handrührer schaumig. 
2.	 Nun wähle etwas aus der „Kate-

gorie Süß“ und vermische es mit 
dem Mehl, Speisestärke, Vanillin-
zucker und dem Salz. 

3.	 Als nächstes vermischst du die 
aufgeschäumte Butter mit der 
Backmischung (Punkt 2). 

4.	 Heize nun mit Hilfe eines Er-
wachsenen den Backofen auf 
180°C (Ober-Unterhitze) vor. 

5.	 Der nächste Schritt ist, eine sau-
bere Fläche zu finden, auf der du 
Mehl ausstreust. 

6.	 Dann rollst du den Teig auf der 
sauberen Fläche aus und kannst 
entweder Kekse ausstechen 
oder kleine Vierecke machen 
und dort etwas einritzen, lass 
deiner Fantasie freien Lauf.

7.	 Wenn du fertig bist, schiebst du 
die Kekse mit Hilfe eines Er-
wachsenen in den Ofen und lässt 
sie für ca. 12 Minuten backen.

8.	 Zum Schluss kannst du noch 
Puderzucker oder andere Ver-
zierung auf die Kekse machen. 
(Wichtig: Lass die Kekse abküh-
len, bevor du sie isst.) 

 
Guten Appetit und Viel Spaß! 

Christina und Carsten Wollenhaupt
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Gedanken und Zitate zur Weih-
nachtszeit aus der Gemeinde

„Weihnachten: Spannende, sich stei-
gernde Vorfreude, angespornt von 
glücklichen Erinnerungen -und dann 
staunendes Ankommen und Fest-
freude, auch heute noch, nach über 
70 Jahren.“

„Mit Weihnachten verbinde ich eine 
Erinnerung meines mittlerweile ver-
storbenen Uropas, wie er das Fest 
in Kriegsgefangenschaft in Frank-
reich erlebte. Eine herzliche Bau-
ersfamilie, die ihn wie einen Freund 
behandelte und ihn als erstes vom 
Braten nehmen ließ. Bis zu seinem 
Tod verband die Familie und ihn 
eine tiefe Freundschaft. 
An Weihnachten werden Herzen 
weit.“

Zitat eines Drittklässlers: „An Weih-
nachten glaube ich fest an Jesus. 
Richtig beweisen kann ich es nicht, 
dass es die Geschichte im Stall so 
gab, aber ich weiß es im Herzen.
Ich glaube mit dem Herzen.“

„Dunkle Winterabende, die vom 
Kerzenschein erleuchtet werden, 
mit meinen Liebsten verbringen.“

„An Weihnachten wird mir manch-
mal auch das Herz schwer, denn ich 
denke an all die glücklichen Feste, 
die ich mit verstorbenen Liebsten 
verbrachte. Und dennoch fühle ich 
mich ihnen an keinem Zeitpunkt so 
nah wie am Heiligen Abend. Dann 
schwelgen wir in gemeinsamen 
Erinnerungen und ich bin dankbar 
für die Zeit, die Gott uns geschenkt 
hat.“

+  +  +  +  +  +  +  Gedanken zur Weihnachtszeit  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  Gedanken zur Weihnachtszeit  +  +  +  +  +  +  +  +  
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„Seht, die gute Zeit ist da, Gott 
kommt auf die Erde... Er verzich-
tet auf Macht und Gewalt, kommt 
als kleines hilfloses Kind in unsere 
Welt, uns ganz nah. Das rührt mich 
jedes Jahr aufs Neue an.“

Weihnachten bedeutet für mich, 
Zeit mit der Familie zu verbringen 
und zur Ruhe zu kommen. Es ist 
eine Zeit der Dankbarkeit, des Frie-
dens und der Freude - nicht wegen 
der Geschenke, sondern wegen des 
Zusammenseins und der schönen 
Stimmung.

Das Redaktionsteam des Gemeindebriefes wünscht Ihnen und Ihren Liebsten 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2026!
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Angebote der 
Kirchengemeinde:

Kinderkirche für Kinder ab 4 J.

mit Ute Gansel und Team. Der Kin-
dergottesdienst beginnt sonnabends 
um 9.30 Uhr, es wird auch gebastelt 
und gespielt. Um 12.00 Uhr endet er 
gemeinsam mit den Eltern, einmal im 
Monat. 
Tel. 0151-59025237

Seniorennachmittag

mit Uwe Möller. Im Seniorenkreis 
gibt es immer Kaffee und Kuchen 
und gemeinsame Gespräche. 
Mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr

Männerkreis

mit Manfred Bröker. Im Männerkreis 
gibt es jedes Mal ein Gesprächsthe-
ma, das oft aus der Gruppe vorbe-
reitet wird. Das Spektrum ist sehr 
breit. Zweiter Mittwoch im Monat, 
19.00 Uhr, Tel. 040-522 43 31

Gesprächskreis

Der Gesprächskreis „Gott und die 
Welt“ findet jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 10.45 
Uhr statt. Tel. 04193-79839

Johannestisch

Essen für alle - gemeinsam essen und 
klönen. Ein bunter Treffpunkt von 
Jung und Alt aus der Nachbarschaft. 
Freitags  11.30 bis 13.30 Uhr (nicht 
in den Schulferien). 
Tel. 040-522 21 81 

Wandergruppe

mit Frauke Willers. Die Wander-
gruppe unternimmt am ersten 
Montag im Monat zusammen eine 
Wanderung. Anmeldung und Infor-
mation:  Tel. 040-524 38 65

Frauenabend

mit Karin Peters, jeden ersten Mitt-
woch des Monats um 20.00 Uhr
Tel. 040-5226860

Johanneskantorei

mit Jan Smejkal. Unsere Kantorei hat 
einen sehr guten Ruf. Sie übt große 
Werke der Literatur ein. Probe ist 
montags von 19.45 bis 21.45 Uhr. 
Infos unter: www.johanneskantorei-
norderstedt.de
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Eine-Welt-Gruppe

Die Eine-Welt-Gruppe organisiert 
den Verkauf von fair gehandelten 
Produkten und hält den Kontakt zu 
unserem Projekt Heliodor Hesse 
in Brasilien. Termine auf Anfrage Tel. 
04193-79839

Mittagstisch für Senioren 

Erster Dienstag im Monat, 12.30 
Uhr. An- oder Abmeldung im Kir-
chenbüro, Tel. 040-522 21 81 oder 
bei Elke Stapelfeld, Tel. 040-526 76 
45. Anmeldung erforderlich. Essen 
Sie zum ersten Mal mit, melden Sie 
sich bitte bis Freitag, 10.30 Uhr vor 
dem jeweiligen Dienstagsessen an.

Bei uns in den Räumen 
gerne zu Gast

Russische Gebetsgruppe

Die Treffen finden sonntags 13.00 
Uhr nach den Gottesdiensten statt.

Eltern-Kind-Gruppe

mit Corinna Ganske und Susanne 
Poweleit. Die Spielgruppe findet 
mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr.  
statt. Anmeldung unter Tel. 0177-
1569376

Schreibwerkstatt

mit Ingrid Weißmann. Wir ma-
chen überwiegend Textarbeit und 
sprechen über geschriebene Ge-
schichten. Einmal monatlich an 
einem Donnerstag, 18.00 Uhr, nach 
Absprache.Tel. 040-3098 6900

Gymnastik für Frauen

Wer vormittags Zeit hat, ist herzlich 
eingeladen, etwas für die Gesundheit 
zu tun. Mittwochs 9.00 bis 10.00 Uhr 
und/ oder 10.00 bis11.00 Uhr 
Tel. 040-522 21 81 
Anmeldung erforderlich.

„Mamas lernen Deutsch“

ein Angebot des Willkommen-Team 
Norderstedt e.V. Treffen am Diens-
tag und Donnerstag von 8:45 bis 
11:45 Uhr. Info und Kontakt unter: 
buero@willkommen-team.org
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Kirchenbüro
Bahnhofstraße 77
22844 Norderstedt
Martina Reimann
Telefon 040-522 21 81
E-Mail:
buero@johannes-friedrichsgabe.de
Homepage:
www.johannes-friedrichsgabe.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi und Fr 	10.00 - 12.00 Uhr

Pastorin Ute Gansel
Tel. 0151 59025237
ute.gansel@kirchenkreis-hhsh.de

Hausmeister Uwe Möller
zu erreichen über das Kirchenbüro

Kirchengemeinderat:
Dr. Christiane Eberlein-Riemke 
(stellv.)
Tel. 04193-79839

Kindergarten Falkenkamp
Sandra Campione
Falkenkamp 66
Telefon 040-522 97 05	

Förderverein für soziale Arbeit
Sabine Adleff 
Telefon 040-522 34 95

Pflegediakonie -Sozialstation	
Telefon 040-593 52 24 24

Telefonseelsorge
kostenlos und anonym
Telefon 0800 -11 10-111 oder -222

Liebe Leserin, lieber Leser!
Der Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr. Selbstverständlich bezahlen Sie 
nichts dafür. Trotzdem kostet natürlich 
jeder Gemeindebrief sein Geld; Papier 
und Druck werden der Kirchenge-
meinde in Rechnung gestellt. Wenn Sie 
Wert auf unseren Gemeindebrief legen, 
verstehen Sie sicher den Hinweis, dass 
Sie Ihrer Gemeinde helfen können, den 
Gemeindebrief weiter erscheinen zu 
lassen. 
 Wir bitten Sie darum, selbst zu ent-
scheiden, ob, wann, mit welcher Summe 
und in welcher Form Sie zur Erfüllung 
dieser Aufgabe beitragen möchten. 
Manche helfen durch Anzeigen! Sie 
werden sich hoffentlich nicht darüber 
ärgern, dass unsere Spendenbitte in je-
der Ausgabe unseres Gemeindebriefes 
erscheint.
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Der nächste Gemeindebrief erscheint An-
fang März 2026.


